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Zu den Urwahlen
Es gehört zu den Eigenthümlichkeiten des preußiſchen DreiklaſſenWah vſiems daß es die r gerechtfertigte Spannung

auf den Ausfall ver Wahlen weit länger unbefriedigt läßt als

das all W r r a 5 n Wdirekte Weh Zerſp itterung en nden Wahl
akts der Urwahlen tragen daran die Schnuld
einige allgemeine tungen über die En
zuſtellen welche der 29 Okt gebracht
welches die größte Vorſicht erheiſcht glauben
ſelben indeß völlig eutziehen zu ſollen da das Verlangen
der Wähler wenigſtens ſo weit möglich über das an erkenn
bare Wahlergebniß unterrichtet zu ſein wie geſagt das be
cechtigtſte von der Welt iſt und die überaus große Zerſplitterungder hin richten es ohnehin nahelegt dieſelben wenigſtens
etwas überſichtlicher nach einigen hauptſächlichen Geſichtspnnkten

irenS und großen ſcheint die von Anfang weit ver
breitete Meinung ſich rechtfertigen Peſt daß die Wahlen
keine bedeutſame Veränderung in bisherigen Zuſammen
ſetzung des Abgeordnete es hervorbringen werden Will
man dieſe allerdings wahrſcheinliche und noch keineswegs
n Thatſache unter den Geſichtspunkt des Erfolges oder

ißerfolges ſtellen ſo wird man ſagen müſſen daß in ihr
eine gewiſſe Dämpfung des konſervativen Uebermuthes ent
halten iſt der mit hochgeſchwellten Segeln in den Wahlkampf

r und die Erlangung einer abſoluten Mehrheit im Landtage
chon e c ſicher in der Taſche zu haben glaubte

raus iſt allem An
liegt wieder ein gewiſſer Erfolg für den Liberalismus welcher

b dieſer Wohlſchlaht von Lrnheren auf der Dnſe

g a ſchon
t iſt ein Beginnen

ielt und eben nur den bisherigen ſtand zu behaup
uchte Freilich ſoll man den Tag nicht vor dem Abend loben

und die gerade vom platten Lande noch ausſtehenden Nach
richten können noch manche unangenehme Ueberraſchung bringen

Aber die heute ſchon f daß in den großen
Städten die regktionäre Hoch

rech

Insbeſondere in Berlin hat die konſervative
welche dortzulan
Charakter trägt nicht entfernt die s erreicht die ſie ſich
geſteckt hatte Sie hat zwar gegen 1882 etwa hundert Wahl
hen ver Wahlen ertihe über weg die ren

nner welche dieſprmrig Partei gebietet Dies iſt den großen An
ündigungen und Verheißungen der Partei Stöcker und Wagner

ein etwas ſehr beſcheidener Erfolg und man darf g auch
hier der Hnns hingeben daß dieſe trübſte despolitiſchen Lebens im h Reiche ins Abfluthen gelangt iſt

Leider hatten ſich die berliner Nationalliberalen diesmal von
trennt undihren deutſchfreiſinnigen Geſinnungsnachbarnr ſie ſi r ibſtrerſtänduch nicht an die Partei Stöcker

Wagner angeſchloſſen hatten ſo doch einen Wahlfeldzug auf
Hand unternommen Vergebens waren ſie von der

Nationalzeitung welche bekanntlich eine Mittelſtellung
zwiſchen der nationalliberalen und deutſchfreiſinnigen Fraktion
einnimmt vor dieſem Verſuch gewarnt worden nachdem ſie
nur etwa 175 unter den 4000 berliner Wahlmännern durch
e haben werden ſie ſelbſt erkennen wie berechtigt jene

arnungen warenwarenDie hebeuntendſten Verſchiebungen des früheren Parteibeſtandes

die offenbar etwasr

m Taienpredigten
Man muß lange fluchen ehe man ein Vaterunſerß lang zuwege bringt

undert Jahre dennDer S nicht älter als1685 et Wie hre ſt in der S Winkler zu Görlitz
r anegegebenen Sammlung Guter Gedanken zwey Tauſend 3

r gute Gedanke iſt viel älter als der Spruch Er
iſt mindeſtens g alt wie das Vaterunſer ich möchte glauben ſo
alt wie das Menſchengeſchlecht Jn der menſchlichen Natur
liegt es begründet daß wir edle Zwecke im Auge haben allein

eben Pera iſt es daß wir in der Wahl und im Gebrau
der Mittel fehl greifen Nun ſoll z nach der forme
nirgends eingeſtandenen v lich überall befolgten Praxis
der Jeſuiten der Zweck l dalen allein dieſe

wohl nur denjenigen Mitteln zuligſeregnnt kommt d
iatten die zuletzt auch wirklich Ziele führen Verſagen
die Mittel ſo wird ihr Werth nicht dadurch nachträglich her

ellt oder erhöht den ſpielt um
iſt ein ſinniger Geſelli EinWerten di ten nicht nach Gefallen ſo entläßt er

die Arbeiter und ſtellt ihnen 6 das Zeugniß aus ſiemöchten e e eine n g ätten ſe
Dienſte geleiſtet Läßt er idh e Mittel
chſen ſo bauen ihm dieſe Maurer und

Haus als er geplant e
n die Geiſter die erwerden konnte Der
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im Abgeordnetenhauſe dürften bis jetzt darin beſtehen daß dieDanſchſreiſanigen fünf Sire rerleren haben glücklicherweiſe

keine an die Konſervativen oder Ultramontanen ſondern vier
an die Nationalliberalen und einen an die Freikonſervativen
Anſcheinend haben die Nationalliberalen auch noch Ausſicht
auf einen weiteren Gewinn in Frankfurt a/M dagegen haben
ſie das von jeher heiß umſtrittene Mandat von Krefeld wieder
an die Ultramontanen verloren Von großer Bedeutung ſind
wie man ſieht dieſe Veränderungen nicht ſie ſind namentli
in keiner Weiſe Winpiewatice und würden die Annahme da
dieſe Wahlen keine großen Veränderungen im Parteiverhältniß
des Abgeordnetenhauſes hervorbringen werden eher beſtätigen
als widerlegen

Politiſche Ueberſicht
Nach einer Meldung aus Konſtantinopel hielten die

Botſchafter der Großmächte am Donnerstag eine Ver
ſammlung zur Vorbereitung der Konferenz abDer ſerbiſche Geſandte theilte der Pforte die Antwort

Serbiens auf die Kollektivnote der Mächte mit
durch welche der ſerbiſchen Regierung von der in Konſtantinopel
und Sofia am 14 d überreichten Deklaration der Botſchafter
Kenntniß gegeben wurde Ueber dieſe Antwort Serbiens ver
lautet noch daß Serbien ſeine Befriedigung über den Inhalt
der Deklaration ausſpricht daß es die Ereigniſſe in Philippopel
verurtheilt ſeine Achtung des Berliner Vertrages betheuert
und dem Wunſche Ausdruck giebt daß der status quo ante

änzlich und entſprechend den ſouveränen Rechten des Sultans
owie den Erforderniſſen des Gleichgewichts auf der Balkan

inſel hergeſtellt werde Die ſonſtigen heute von der Balkan
halbinſel vorliegenden Depeſchen lauten

Niſch 30 Okt Nach einer von amtlicher Seite verbreiteten
Nachricht haben die Bulgaren überall die Grenze ab

eſperrt und angeordnet jeden von Serbien aus die GrenzeUeberſchreitenden zu tödten Demzufolge ſind die ſerbiſchen

Truppen angewieſen worden entſchieden und ohne ſpeziellenBefehl auf ein derartiges Verhalten mit den Waffen zu ant
worten Die bulgariſchen Freiwilligenſchaaren haben bereits
begonnen die ſerbiſchen Grenzorte durch Ueberfälle zu be

dten di um Stehen r und da auche e
de bekanntlich überwiegend einen antiſemitiſchen d

tauchenden Meteor über den Horizont der Republik dahin

unruhigen
Belgrad 30 Okt Der König beſichtigte die Truppen

bei AkPalanka Laskovac und an der Grenze
Soßa 30 Okt Gutem Vernehmen nach ſoll die Regierung

der Anſicht ſein daß einer internationalen Kommiſſton
die genaue Beſtimmung der ſerbiſch bulgariſchen

Grenze zu überlaſſen ſei da die Grenze an verſchiedenen
Punkten dem Berliner Vertrage nicht entſpreche

Ueber Rom erfährt die Hamb Börſen Halle daß die
türkiſchen Rüſtu zen einen unerwarteten Umfang an
nehmen Bis zum 20 Okt habe die Truppenſtärke in der
europäiſchen Türkei 89,500 Mann mit 350 Feld und 72 Ge

betragen Binnen wenigen Tagen kämen hierzu
n 80 Redifs mit ebenſo viel Kanonen wie vorher an

Das Attentat auf Hrn de Freycinet den franzöſiſchen
Miniſter des Auswärtigen huſcht gleich einem unheimlich auf

Es mahnt daran daß auch nachdem die erſte Bethätigung
des Syſtems der Liſtenwahl den endgiltigen Sieg zu gunſten
des herrſchenden Regimes entſchieden hat dieſes letztere keines
wegs allen Schwierigkeiten entgangen iſt ſondern vielleicht
noch mehr als bisher auf ſeiner Hut ſein muß wenn nicht
gegen den Fanatismus des Prinzips ſo doch ter den Fang
tismus des Verbrechens Aus den kurzen Mittheilungen des

Saale Sonntag den 1 November
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ugrunde liegen kann wenngleich der Attentatsurheber vonHeriunft in der That ein Korſe alſo ein geborener Vertreter

des Grundſatzes der Blutrache ſein ſollte ſondern daß politiſche
Motive für den Verbrecher bezw diejenigen die ſich ſeiner als
Werkzeug bedient haben beſtimmend geweſen ſein müſſen Denn
auch zu der Annahme wird man gedrängt daß der Frevler
nicht auf eigene Fauſt handelte ſondern der Emiſſär einer
Geſellſchaft Verſchworener ſein dürfte welche ſeit
dem jüngſten Verdikt des allgemeinen Stimmrechts an der
Möglichkeit verzweifeln die Republik auf legalem
Wege überrumpeln zu können und welche zu ſchwach
um den Pfad der offenen Gewalt zu beſchreiten an den
Menchelmord appelliren um Verwirrung und Beſtürzung ir
die Volksſeele zu tragen

Wie die Times mittheilt hat an Stelle unſeres Lands
mannes des Herrn v Möllendorff der ehemalige General
inſpektor der chineſiſchen Zollämter Sir Robert Hart die
Oberaufſicht über die Zollämter von Korea über
nommen während den wichtigen ebenfalls bisher von Möllen
dorf verſehenen Poſten eines fremden Rathgebers des Königs
von Korea ein Amerikaner Mr Dennhy erhalten hat Der
ſelbe war viele Jahre Ver StaatenKonſul in Tientſin und
Generalkonſul in Shanghai

Eine am 30 September erſchienene Sonderausgabe der
Cape Gazette erklärt die Oberhoheit der Königin

über gewiſſe der Kapkolonie benachbarte Gebietstheile bekannt
als Betſchuanaland und Kalahari Die Grenzen der
Schutzherrſchaft bilden im Oſten die ſüafrianiſge epublik
im Süden die Kapkolonie im Weſten der Fluß Molopo und
im Norden derſelbe Fluß bis zu ſeiner Vereinigung in
Ramathlabana Spruit und von da durch dieſen Spruit bis
zur Grenze der ſüdgfrikaniſchen Republik Der ganze Bezirkwird künftighin britiſches Gebiet unter dem Namen rich

Betſchuanaland ſein Der nicht innerhalb der Grenzen von
BritiſchBetſchuana mit einbegriffene Reſt des Gebietes wird
unter dem Schutze Jhrer Majeſtät verbleiben

Nach einer Wahrſcheinlichkeitsberechnung welche die londoner
Central News auf Grund einer ſorgfältigen Enquete an
eſtellt haben r den Konſervativen bei den bevor
tehenden engliſchen Parlamentswahlen eine faſt ver
nichtende Niederlage be
nach dieſer Berechnung dahin ſtellen daß 79 Homerulers
178 Konſervative und 314 Liberale gewählt werden während
das Reſultat von 76 Wahlen noch zweifelhaft iſt Wir
geben dieſe Rechnung wieder ohne uns vorläufig den Kopf
darüber zu brechen ob ſie ohne den Wirth gemacht iſt

Jn der Streitſache Englands mit Spanien wegen
der dem engliſchen Generalkonſulat in Havanngh wider
e Behandlung durch dortige Behörden ſcheint der
ondoner Regierung allmälig die Geduld zu reißen Wie der
Köln Ztg unterm 25 d aus Madrid berichtet wird hat der

dortige engliſche Geſchäftsträger nunmehr von Lord Salisbury
den Auftrag erhalten an Herrn Elduayen eine Note zu richten
in welcher das Verlangen der engliſchen Regierung auf tele
graphiſchem Wege ſofortige Weiſungen nach Havannah ergehen
zu laſſen wiederholt und dem Staatsminſſter kein Zweifel
darüber gelaſſen wird daß England das bisherige Verhalten
Spaniens in dieſer Angelegenheit ernſtlich mißbillige

Jm Sudan iſt wieder was los Der Times wird aus
Aſſuan gemeldet daß eine große Armee der Auf
ſtändiſchen von Omdurman gegenüber Khartum in der
Richtung auf Abu Hamed aufgebrochen ſei Die aus Omdurman
entflohenen Nonnen behaupten es ſei ſicher daß die Auf

Telegraphen geht unzweifelhaft hervor daß nicht perſönlicheFache ort ſage altenrche auf gre de de

rede iſt verſchieden und ſchwankt zwiſchen gigantiſchen Fuß
tritten und kleinlich maliciöſer Verleugnung hin und her Wie
ſich dann auch ſolch ein armes verworfenes Mittel im Staube
winden und krümmen wie es auch ſeine Rechtfertigung und
grheidiaung führen mag ihm bleibt nichts als das Mit

le iden der einen und der Spoit der anderen allenfalls ein
fauler Wechſel auf die Anerkennung und Ehrenrettung der
Nachwelt während in ſonnenhafter Majeſtät der Zweck auf
ſein zerbrochenes Werkzeug herablächelt oder in olympiſchem

orn den ungeſchickten Handlanger verwünſcht
Ein anderes Bild

be nun ach Philoſophie
nd leider auch TheologieDurghaus a u deiten Semihn

armer ThorUnd bin ſo n als wie zuvor

Fauſt die Sieg aſten an die nicht im ſtande
en ihm die Geheimnlſſe des Himmels und der Erde

e enthüllen Kann er damit im Ernſt die tieffinnige po
ophie die gewandte Jurisprudenz die wohlt tig Medizinh Theologi ren wohlerwordenen Ruf

So kla
geweſen

e

logie umdie rechten Mittel der Erkenntniß und Beſſerung zu
e Und u nicht andererſeits doch n wenn die

Fachw en s ungenügend erklärt einen nachWanle enden Geiſt r den Cua ſetzen

Se er erkenne was die Welt

Ind thu nicht mehr in Worten

nun Studenten mit kecken Sinnen und
en auf ihre

ifleinen wortreichen gedankenarmena r e chen
e

n M en bereiten ſichWeiſe vor die und Aerzte die Richter und Predigerdes volles t n en

ſtändiſchen die Abſicht hatten Unter Egypten anzugreifen z
früher lautete ihr Kriegsruf Nach Khartum jetzt heiße es

geleert wie viele Menſuren ausgepaukt wie vielen Schönen
den Hof gemacht und ſind dennoch man ſollte es kaum
lauben während des ganzen akademiſchen Trienniums

ja ſelbſt während des im Fluge errafften Examenwiſſens nicht
dahinter gekommen was denn nun eigentlich die Welt im
Innerſten zuſammenhält Sollte vielleicht die Kneipe ſo wenig
das einzig rechte Mittel ſein den Dingen auf den Grund zu
kommen wie der Hörſaal das Bier ſo wenig wie die Tinte
das burſchikoſe Schwänzen der Kollegien ſo wenig wie das
pedantiſche Nachſchreiben die Verachtung von Vernunft und

ſo wenig wie das Nachbeten ar geplapperter
Vokabeln und Formeln Es wird nun einmal kein Vater
unſer daraus und wenn einer noch ſo viel gen t

So oft ich etwas vom Fluchen höre mu an den Papſt
denken Was haben die Päpſte ſeitdem ſie auf dem bekannten
Sltuhle ſitzen Br3 zuſammengeflucht um ja nun d
wohl um den Völkern den Segen des Evangeliums zuthei
werden zu laſſen Verflucht den Proteſtantismus die Frei
maurerei den Liberalismus verflucht Bücher und Zeitungen
verflucht Lebendige und Todte verflucht königliche und bürgerliche Ketzer Und trotz 53 ausdauernden und beredten Ve
mühungen hat es den Päpſten bis auf den heutigen Ta nicht
gelingen wollen Fürſten und Völker in die rechte Verfaſſang
hineinzuſegnen das Fluchen iſt doch ein ſo beliebtes ſo

ſo rn Hilfsmittel der geiſtlichenW gegeueß dieſer Herren Sollte es dennoch ein verfehltes
ſein Verfehlt im Sinne des Evangeliums das ſeinen An

1 befiehlt ſegnet die euch fluchen
Till Eulenſpiegel warf einmal einen halben Tag lang einen

Rermel nach einem unfertigen Rock und als der Meiſter ihn
ob dieſer r alt fragte er mit einem Scheine des
Rechtes habt Jhr mir geheißen den Aermel in den Rock
zu werfen Der Me tte aber nach Schneiderweimeint ſein habe h ell ſolle den Aermel ſchnell r

ſie l ein rechter S
Aermelloch nähen Das mußte Eulenſpiegel wiſſen wenn erneidergeſell ſein wollte En wenig ſind wir

vor Das Geſammtergebniß dürfte ſich
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bereits mittags der

Preiſe für Boden Erzeugniſſe ſchon häufige Veränderungen er

uns zu bilden aber wir reiſen unzweckmäßig und verkehrt

Kairol Infolgedeſſen ſah ſich auch wie aus Alexandrien
jemeldet wird die engliſche Occupationsleitung in
gypten veranlaßt die Vorkehrungen für geplante die Expe

dition zu beſchleunigen Es gehen faſt täglich infoweit TrausportKirsuge zur Verfügung ſehen Truppen nach dem oberen

l ab eichen wurden die Kommandanten an der
Grenze angewieſen die Fortifikationen im beſten Stande zu
erhalten die größte Wachſamkeit zu üben und bis auf weiteres
in energiſcher Defenſive zu verharren
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Bukareſt 30 Okt Unter den von hier ausgewieſenenunten und Schriftſtellern befindet ſich auch Armand

evy dagegen iſt gegen den Chefredacteur der bukareſter Freiene Kaus der geſtern unter den Ausgewieſenen mit genannt
wurde ein Ausweiſungsbefehl nicht ergangen

e e W n

Dentſches Reich
Berlin 30 Okt Der Kaiſer begab ſich heute vormittag

zum Beſuch bei ſeiner Schweſter der Frau GroßherzoginMutter
von MecklenburgSchwerin ins hieſige Schloß Um 3 e Uhr
nachmittags folgte der Kaiſer der übrigen hohen Jagdgeſellſchaft
nach Jagdſchloß Hubertusſtock in der Schorfhaide nach woſelbſt

Kronprinz der König und der Prinz
Georg von Sachſen der Herzog von Anhalt und die
anderen geladenen Herren angelangt waren und ſich ſofort nach
eingenommenem e zu einem abgeſtellten Jagen auf RNoth
wild unweit Hubertusſtock begeben hatten Nach Schluß der
heutigen wird der Kaiſer an dem darauf folgenden Mahl

agdſchlöſſe theilnehmen Die Kaiſerin iſt mit ihrem
Gefolge von BadenBaden kommend geſtern abend wohlbehalten
in Koblenz eingetroffen Der König von Sachſen traf mit
dem Prinzen Georg geſtern abend hier ein wurde von dem
Kronprinzen empfangen und nahm im hieſigen Schloſſe Wohnung
Der König beabſichtigt nach dem morgen ſtattfindenden Abſchluſſe
der Jagden zu Hubertusſtock hierher zurückzukehren und den
Sonntag als Gaſt des Kaiſers hier zu verweilen er wird im
königl Schloſſe Wohnung nehmen

O Berlin 30 Okt Während der Militär Etat in
einigen Tagen bereits vor den Bundesrath gelangen und inſeinen Einzelheiten bekannt werden wird beſchäftigen ſich T
einzelne Blätter ſchon mit einzelnen bedeutenden Erhöhungen
welche einige Titel des Etats enthalten ſollen Es kann jedoch
nach ſorgfältigen Ermittelungen nur wiederholt werden daß
der Etat für das Reichsheer auf das Jahr 1886/87 nur eine
verhältnißmäßig geringe Erhöhung von einigen Millionen bei
einer Geſammtſumme von ungefähr 350 Millionen Marh
bringen wird Zunächſt dürfte die Erhöhung hervorgerufen
werden durch eine Mehrforderung bei dem Titel Natural
re ein Poſten welcher bei dem Schwanken der
litten hat und daher wiederholt zu Debatten und Abſtrichen
im Reichstage Veranlaſſung gab Dann aber ſcheint ein auch
früher ſo im Etat für 1885/86 enthaltener Poſten zur Kom
pletirung des Materials wieder vorzukommen Eine Aenderung
des JnfanterieGewehres insbeſondere die Einführung des
RepetirMechanismus iſt dem Vernehmen nach nicht geplant
und ſind alle ſolche Meldungen wohl nur als Ausdruck von
Wünſchen anzuſehen

Berliu 30 Okt Der Bundesrath erledigte in der geſtern
unter dem Vorſitze des Staatsminiſters v Boetticher ab
gehaltenen Plenarſitzung mehrere Eingaben betreffend die Zoll
behandlung verſchiedener Gegenſtände Die Ueberſicht der Aus
gaben und Einnahmen der Landesverwaltung von ElſaßLothringen
wurde den Ausſchüſſen für Rechnungsweſen und für Elſaß
Lothringen überwieſen Einer Eingabe wegen Ausſchließung des

Bautzener Sprengſtoffes von den Beſtimmungen des Geſetzes
gegen den verbrecheriſchen und gemeingefährlichen Gebrauch von
Sprengſtoffen und einer Eingabe betreffend die Geſtattung der
Einfuhr von Schafen aus Rußland beſchloß die Verſammlung
keine Folge zu geben Die Beſtimmungen betreffend die Er
mittelungen bezüglich der Wirkſamkeit der zur Abwehr und Unter
drückung der Viehſeuchen von Reichswegen erlaſſenen Verordnungen
wurden nach den Anträgen des Ausſchuſſes für d und Ver
kehr genehmigt Bezüglich der Erſtattung der ſeitens der Poſt
verwaltungen vorſchußweiſe gezahlten Unfallentſch e ugen
durch die Berufsgenoſſenſchaften wurde beſchloſſen daß
für die Zeit vom 1 Okt bis 31 Dez 1885 die von den Poſt
verwaltungen vorgeſchoſſenen Beträge gleichzeitig mit den Vor
ſchüſſen für das Jahr 1886 zur Erſtattung zu liquidiren die
Rechnnugsergebniſſe für das bezeichnete Vierteljahr indeſſen ge
ſondert aufzuſtellen ſeien Eine Eingabe wegen Abänderung des
Geſetzes über die Abwehr c von Viehſeuchen wurde dem Herrn
Reichskanzler überwieſen Endlich wurde über die geſchäftliche
Behandlung von Eingaben Beſchluß gefaßt

Der Beſitzſtand der Parteien im Abgeordneten
hauſe wird nach den bis jetzt vorliegenden Reſultaten der
Wahlmännerwahlen folgende Veränderungen erfahren Die
Nationalliberalen haben acht Mandate gewonnen Magdeburg
Stormarn Oberlahnkreis Hanau LennepSolingen von den
Deutſchfreiſinnigen Stadt Hannover welche früher nur einen
Abgeordneten lte jetzt zwei Osnabrück von den Konſer
vativen Frankfurt a M von den Demolraten und eins
Krefeld an die Ultramontanen verloren Die Deutſch

alle ſolche naſeweiſen Schneidergeſellen Wir leſen um geſcheut

zu werden aber wir leſen ſchlechte Bücher Wir reiſen um

Wir gehen ins Bad um geſund zu werden aber wir nehmen
unmittelbar nach der Heimkehr unſere falſche Lebensweiſe
wieder auf Wer beten will darf nicht fluchen und wer ein
Paternoſter zu ſtande bringen möchte ſoll nicht ein Auathema
an das andere reihen

Ein Lieutenant trug ſtets tadelloſe Beinkleider walzte und
ſprang alle Pflichttänze trank jede Regimentsbowle bis zur
Neige mit aus und wurde doch nicht General Warum
nicht Weil alle geſellſchaftlichen Vorzüge einer ritterlichen
Lebensführung zuſammen noch keinen Anſpruch auf die höheren
Stufen der militäriſchen Laufbahn gewähren Ein anderer
uchte wie ein Wachtmeiſter und machte Schulden wie ein
ajor wurde aber auch nicht General Warum nicht Weil

ſolche Exkravaganzen zu denen man bei tüchtigen Offizierenwohl ein ung zudrückt an ſich noch keine vorrtfanſt auf

Be r die Kommandoſtellen geben
Die unglücklichen Dangiden haben ihr Faß noch immer nicht

u eun ſie ſchöpfen mit Sieben und das Faß hat ein
eck Jhren fruchtloſen Bemühungen gleichen die Anſtrengungen

derjenigen die mittels Verſchwendung ein Vermögen ſammein
mittels ſchlechter Vorbilder Kinder erziehen mittels Obſturan
tismus das Volk aufklären wollen Es kann einer lange
die wohlklingendſten Reime ſchmieden bis er ein Gedicht macht
und es kann einer die kräftigſten Flüche herausſchleudern ehe

freiſinnigen haben die obengenannten fünf Mandate an die
Nationalliberalen und eins Elberfeld an die Freikonſervativen
verloren nichts gewonnen Die VKonſervativen haben eins
Osnabrück an die Nationalliberalen und eins Landkreis

Kaſſel an die von den Nationaliberalen unterſtützten Frei
konſervativen verloren Die Freikonſervativen haben ein
Mandat Elberfeld von den Deutſchfreiſinnigen und eins h
Landkreis Kaſſel von den Konſervativen gewonnen die Ultra

montanen eins Krefeld von den Nationalliberalen Die
Demokraten haben ihr einziges Mandat Frankfurt a an
die Nationalliberalen verloren

Der Etat für das Reichsamt des Jnnern auf das
Etatsjahr 1886 87 giebt die Summe der Einnahmen auf
1,567,805 M an d h 131,712 M mehr gegen den laufenden
Etat Dieſes Mehr reſultirt vorzugsweiſe aus den Gebühren
Einnahmen des Patentamts welche gegen den laufenden Etat
um 130,000 M höher angeſetzt ſind Die fortdauernden Aus
gaben betragen in Summa 7,753,025 gegen den laufenden
Etat 4,582,004 M mehr Dieſes Plus wird vor allen Dingen
durch den Betrag von 4,400,000 M veranlaßt welcher zur
Einrichtung und Unterhaltung regelmäßiger deutſcher Poſt
dampfer Verbindungen mit Oſtaſien und Auſtralien
ausgeworfen iſt Zur Unterſtützung für die Betheiligung der
deutſchen Kunſt an internationalen Ausſtellungen des Auslandes
ſind ferner 20,000 M angeſetzt Zur Förderung der
Hochſeefiſcherei iſt der von einem Jahr in das andere
übertragungsfähige Fonds von 100,000 M angeſetzt worden
Für das Statiſtiſche Amt ſind zur Remuuerirung von Hilfs
arbeitern 280,827 M angeſetzt d h 17,345 M mehr gegen
den laufenden Etat Die Normal Aichungs Kommiſſion
erfordert in Summa 101,415 d h 11,895 M mehr
gegen den laufenden Etat Für das Reichs Geſundheits
amt ſind in Summa 129,790 gegen den laufenden Etat
3940 M mehr eingeſtellt Dieſes Amt bedarf eines techniſchen
Hilfsarbeiters der mit 3150 M angeſetzt iſt Der Etat
des Reichs Verſicherungsamtes beläuft ſich auf
198 400 gegen den laufenden Etat 33,780 M mehr Die
Summe der einmaligen Ausgaben beträgt 2,590,010

d 904,410 M mehr S den laufenden Etat Darunter
ſind zu erwähnen der Beitrag zu den Koſten der Fiſch
zucht Anſtalt zu Hüningen 24,850 gegen den
laufenden Etat 1750 M mehr Ferner Beitrag zu dem
Wiederherſtellungsbau der Katharinenkirche zu OppenWind
heim a Rh neunte Rate 34,000 d h 17,500 M mehr
gegen den laufenden Etat Zur Erweiterung des ſogenannten
Südbaues des Anſtaltsgebäudes des Germaniſchen
Muſeums in Nürnberg ſind als vierte Rate 100,000 M
angeſetzt Die fünfte Rate zur Errichtung des Reichs
tagsgebäudes erfordert 2 Millionen gegen den laufenden Etat 1 Million M mehr Zur erſten einer
Statiſtik der öffentlichen Armenpflege für das
Kalenderjahr 1885 iſt ein neuer Betrag von 3930 M aus
geworfen Zur Erweiterung des Dienſtgebäudes des
Statiſtiſchen Amtes ſind als zweite Rate 420,900 M ein
geſtellt gegen den laufenden Etat 900 M mehr

Das Nothkommunalſteuergeſetz vom 27 Juli d J
tritt wie ſ Z mitgetheilt am 1 April 1886 in Kraft
Seine Ausführung iſt durch einen gemeinſchaftlichen Erlaß
des Miniſters des Jnnern und des Miniſters der
Finanzen genauer beſtimmt worden aus dem wir folgende
Punkte hervorheben

Aus der Natur des Geſetzes als eines Nothgeſetzes folgt
zunächſt daß es keineswegs beſtimmt iſt an Stelle der Vor
ſchriften der Gemeindeverfaſſungsgeſetze zu treten welche die
Aufbringung der Gemeindebedürfniſſe betreffen ſondern daß es
nur inſoweit Anwendung findet als auf Grund dieſer Vor
ſchriften eine Erhebung von auf das Einkommen gelegten
direkten Gemeindeabgaben ſtattfindet oder noch eingeführt wird
Auf Zuſchläge zur Staats Grund Gebäude und Gewerbe
ſteuer auf indirekte Gemeindeſteuern Real oder
Perſonalabgaben findet das Nothgeſetz überhaupt keine An
wendung Es regelt die Befugniß Gemeinde Einkommenſteuer
zu erheben für alle Gemeinden gleichmäßig Da ſich Zuſchläge
zur Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſtener als auf das
Einkommen gelegte Kommunalabgaben charakteriſiren ſo findet
das Geſetz auf ſie Anwendung Der S 1 der die Beſteuerung
der Erwerbsgeſellſchaften und juriſtiſchen Perſonen enthält tritt
nicht ipso jure in Kraft ſondern es bedarf eines hierauf ge
richteten Gemeindebeſchluſſes Jnfolge der durch das Geſetz
eintretenden Abänderungen der beſtehenden Gemeinde Ein
kommenſteuerregulative empfiehlt ſich die Aufſtellung eines neuen
hege egelativs Die Mittheilung eines ſolchen bleibt vor

ehalten

Berlin 30 Okt S M Kreuzerfregatte Eliſabeth
Kommandant Kapitän zur See Schering hat am 29 d Sauſibar
verlaſſen Das Schulgeſchwader beſtehend aus S M
Schiffen Stein Moltke Sophie und Ariadne Geſchwader
Chef Kapitän zur See und Kommodore Stenzel iſt am 29 d
M in Madeira eingetroffen und beabſichtigt am 4 Nov d J
die Reiſe fortzuſetzen

Straſtburg i 30 Okt Der Statthalter Fürſt
Hohenlohe hat in einem Telegramm aus Auſſee mitgetheilt daß
er die von der hieſigen Studentenſchaft für ihn vorbereitete
Ovation annehmen werde

Straßßburg i 30 Okt Das heute verkündete Urtheil
der Kammer für Handelsſachen beim hieſigen Landgericht
in Sachen der Tabak Manufaktur gegen Schaller
Bergmann beſagt daß die Klägerin ausſchlicßliches Recht auf das
am 6 Oktober eingetragene Wagarenzeichen der Hand hat und
daß die Beklagten gehalten ſeien innerhalb einer Woche die von
ihnen gemachte Eintragung löſchen zu laſſen Ein Drittel der
Koſten trägt die Klägerin zwei Drittel fallen den Beklagten zu
Das Urtheil welches ſich auf Art 1382 des Code civile ſtützt
iſt gegen Kaution von 10,000 M ſofort vollziehbar

Neuſtadt Oberſchl 30 Okt Bei der Reichstagserſatz
wahl im 10 Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Oppeln wurden
laut amtlicher Feſtſtellung im ganzen 7988 Stimmen abgegeben

nen erhielt Graf Strachwitz Centrum 7830 derſelbe iſt alſo
gewählt

Schönau a Katzb 30 Okt Bei der Reichstagserſatzwahl im 8 Wahlkreiſe des Regierungsßezirks We l r
laut amtlicher Feſtſtellung Dr Theodor Barth eutſchfreiſ
mit 6057 von 9880 abgegebenen Stimmen zum Reichstags
abgeordneten gewählt

Weitere Wahlergebniſſe
Nordhauſen 30 Okt Nach dem definitiven Wahlergebniß

im Wahlkreiſe Nordhauſen ſind 144 konſ nnd in dfr
Wahlmänner gewählt

ittenbergSchweinitz Es ſind von den193 gnhit c hlmä ſ ich bis überſehen läß
e en Wahlmännern ſo weit is jetzt überſehen läßt140 on 53 lib Die liberalen Bild ittenbergs hattener ein Vaterunſer zuwege bringt

ſich am Freitag abend zu einer Beſprechung über ihr ferneresVerhalten im Geſellſchaſtshauſe van Es

gefallen

30 Wahlmännern 23 erſchienen welche auf den von Hrn Stadt
rath Boſſe eingebrachten und eingehend motivirten Antrag ein
ſtimmig beſchloſſen bei Lage der Soche gar keinen liberalen
Kandidaten aufzuſtellen bei der abſoluten Ausſichtsloſigkeit gar
nicht zur Wahl nach Schweinitz zu gehen und endlich das durch
dieſe Enthaltung erſparte Reiſegeld dem Baufonds für das
Wilhelm Auguſta Hoſpital zu überweiſen Die ſofortige Sammlung
at ca 100 M ergeben Jeſſen 29 Okt Die Betheiligung an

der Wahl war eine ſo geringe wie noch nie Von den
10 Wahlmännern werden vorausſichtlich 5 für konſ und die
übrigen für lib Abgeordnete ſtimmen

Wahlkreis Naumburg WeiſtenfelsZeitz Hohen
mölſen 29 Okt Bei heutiger Wahl wurden gewählt bezw
durchs Loos beſtimmt 8 konſ und 2 lib Wahlmänner

Mansfelder See und Gebirgs Kreis Wippra
29 Okt Die hier gewählten Wahlmänner werden für die bi
metalliſtiſchen Kandidaten ſtimmen

Wahhlkreis Langenſalza Weiſzenſee Mühlhanuſen
Langenſalza 29 Okt Bei der heute ſtattgefundenen Wahl
wurden ſämmtliche von dem konſ Verein aufgeſtellte Wahlmänner
gewählt mit Ausnahme der I Abtheilung des III Bezirks in
welcher keine Wahl zu ſtande kam da niemand erſchienen war
Mühlhauſen 84 lib 8 konſ Weißenſee 7 lib 3 konſ

Wahlkreis Querfurt Merſeburg Die konſervativen
Kandidaten ſcheinen Ausſicht auf den Sieg zu haben

Wahhlkreis Liebenwerda Torgau Torgau 23 lib
19 konſ Roitzſch konſ

Wahlkreis Oſterburg Seehanſen Seebauſen
Das Er

12 lib 4 konſ
Wahlkreis Sangerhauſen Eckartsberga De

gebniß der n Urwahlen in unſerem Wahlkreiſe iſt nun
mehr faſt vollſtändig bekannt Es wurden etwa 125 liberale und
280 konſervative Wahlmänner gewählt Unſere Abgeordneten
für die nächſte Legislaturperiode werden alſo ſein Polizeipräſident
Graf Hue de Grais in Stettin und Kreisrichter a D Schmidt
in Oberröblingen a d H

Bielefeld 30 Okt Jm hieſigen Wahlkreiſe ſind 317 konſ
111 nl und 210 dfr Wahlmänner gewählt worden

Halle den 31 Oktober
Meteorologiſche Statlon

ſ305 Ott 10 U abs 81 Oit 6 U mgs
Barometer Millimeter 754 9 753 ,1Thermometer Celſius 32 23Relative Feuchtigleit 37 o 100W SO 16 U früh Thaupunkt n d K H 1,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
30 Okt 8 U morgens Hoher Luftdruck erſtreckte ſich von Skandinavien
ſüdwärts über Mitteleuropa während ſtarkes Fallen des Barom in Britannien
das Nahen einer tiefen Depreſſion von Weſten anzeigte Mitteleuropa hatte
ruhiges trübes und kühles Wetter im nördl und ſüdl Theile war viel Regen

fo Haparanda 766 10 Nord leicht wollenlos Moskau 752 5
Südoſt ſtill Regen Hamburg 761 a Nordoſt leicht Regen Wien 759 3
Nordweſt leicht heiter Nizza 759 9 Oſt mäßig wolkenlos Paris 764 2
Nordweſt ſtill Dunſt Am 28 7 Uhr früh Pola 753 13 Nordweſt ſchwach
bedeckt Konſtant 758 20 ſtill ſchwach bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 31 Okt Ein tiefes Minimum durch raſches

Fallen des Barometers über England angezeigt naht ſich vom
Ozean ſodaß Zunahme der Bewölkung und Niederſchläge
mit etwas höherer Temperatur und auffriſchenden Winden zu
erwarten iſt

UniverſitätsNachrichten
Halle 31 Okt Der Reichsanzeiger theilt hente amtlich mit

daß wie wir ſchon kürzlich berichteten der außerordentliche Prof
an hieſiger Univerſität Dr Chriſtian Bartholomae in gleicher

in die philoſophiſche Fakultät der Akademie Münſter
i W verſetzt iſt

Breslau An Stelle des nach Marburg berufenen Prof
Nieſe iſt der außerordentliche Prof zu Leipzig Dr E Meyer
zum ordentlichen Profeſſor für Geſchichte an hieſiger Univerſität
ernannt

Der Profeſſor der Philologie Dr Wach sHeidelberg
muth wird einem Ruf an die Univerſität Leipzig Folge leiſten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Weimar ſchreibt man Die Goethe Geſellſchaft iſt

im erfreulichſten Wachsthum begriffen und hat die Ziffer 1200
beinahe erreicht Mit Befriedigung wurde jüngſt der Bei
tritt von achtzehn Künſtlern und Künſtlerinnen des Wiener Burg
theaters begrüßt Ende November ſoll die von Archivrath Burk
hardt beſorgte erſte Publikation Briefe der Frau Rath
an die Herzogin Anna Amalia den Mitgliedern der Geſell
ſchaft zugeſchickt werden Sie erſcheint nicht im Handel An
meldungen ſind möglichſt raſch an den Schatzmeiſter Dr Moritz in
Weimar zu richten der auch die Jahresbeiträge 10 in Em
pfang nimmt oder durch Poſtauftrag einzieht Die Schätze des
GoetheArchivs einen Zeitraum vom 1 Januar 1757 wo der
Knabe ſeine erſten Verſe an die Großeltern richtete bis in den
März 1832 umſpannend werden bereits von Profeſſor Erich
Schmidt genau inventariſirt und verſprechen die allerreichſte Aus
beute Das GoetheJahrbuch vom März 1826 wird ein nach
Orten eingetheiltes Mitglieder Verzeichniß bringen

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 30 Okt Unker Führung des Hrn Geh
Ober Regierungs und Baurathes Adler traf heute eine aus
noch ſieben höheren Baubeamten gebildete Kommiſſion zur
Beſichtigung des Schloßkirchenbaues hier ein Die Herren
ſtiegen im Kaiſerhof ab beſichtigten den Bau traten dann im
Kaiſerhof zu einer Konferenz zuſammen und kehrten ſpäter nach
Berlin zurück Heute abend trafen Hr Ober Forſtmeiſter
v Ulrici und der Landrath des teltower Kreiſes Hr v Stuben
rauch hier ein und werden morgen an einer Jagd auf Faſauen
im kgl Forſtrevier Probſtei theilnehmen

Nordhauſen 30 Okt Eine Erpreſſungsgeſchichte
beſchäftigte vorgeſtern die hieſige Strafkammer mehrere
Stunden lang Auf der Anklagebank befanden ſich der Weber
Wilhelm Wetterau II aus Bnuhla jetzt in Hillersleben und der
Ziegelarbeiter Friedrich Groſſe aus Buhla Am 22 Jan d J
war der Ackermann Gottfried Schäfer J aus Gerterode ein
ſchon alter Mann mit ſeinem Sohne mittels Schlitten nach
Bleicherode gefahren um einem Prozeßtermine in einer Erb
ſchaftsſache anzuwohnen Schäfer verlor den Prozeß und durch
ihn 2000 in augenſcheinlicher Kopfloſigkeit erfaßte er einen
falſchen Gehſtock und trabte damit von dannen Er legte dieſen
Stock in den vor dem John ſchen Gaſthanſe haltenden Schlitten
ſeines Sohnes Da kamen zwei Männer nämlich die Angeklagten
an den Schlitten herangetreten ſahen nach dem Schilde welches
den Namen des Beſitzers führt und einer von ihnen Wetterau
der ſich als der reiche Penſeler aus Buhla ausgab ſagte

eter Schäfer Jhr habt meinen Stock genommen ich werdeV
Euch anzeigen Der alte Schäfer ging ſofort hinterher und bot

waren von den Da für Deine Kinder

für den Stock 3 Penſeler vulgo Wetterau forderte aber 6
ſie auch und übergab ſie dem Groſſe mit den Worten

Schäfer glaubte damit die Sache
erhielt

I

gii
mit



a

t

hl
r

n

t

n

t

rer

e T

e

edigt zu haben und wir nach Gerkerode zurück Einige Tage
ter erhielt er von Groſſe einen Brief worin dieſer ſchrieb daß

etterau ſo heiße der Mann nicht Penſeler noch nicht
ufrieden ſei Schäfer ſolle wenn er nicht ins Zuchthaus wolleéald nach Buhla kommen und 10 Thlr bringen ſonſt könne ſeine

Kuh nach Nordhauſen wandern Schäfer ging auch nach Buhla
und traf dort den Wetterau in ärmlichen Verhältniſſen Er
einigte ſich auf eine Entſchädigung von noch 15 gab darauf
3 M und ließ es ſich gefallen daß Wetterau und Groſſe mit
nach Gerterode gingen Jn dem Hohlwege vor dem Hrie
forderte W aber 30 M Jm Liefeith ſchen Gaſthauſe lieh
Schäfer 12 M und gab ſie hin ſie wollten noch ein Schock
Leinwand doch wurde Schäfer gewarnt und gab die Leinwand
nicht hin W und Gr gingen fort nach einigen Tagen kam von
W wieder eine Poſtkarte worin er unter Bedrohung mit der
Anzeige abermals 15 M forderte Da das Geld nicht gleich
einging erſtattete Wetteran auch wirklich eine Anzeige gegen
Schäfer wegen Diebſtahls Das Reſultat war daß Schäfer frei
geſprochen daß jetzt aber die Denunzianten wegen Erpreſſung
und de egeeiaeverſuchs zu je 2 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden ſind

K Langenſalza 30 Okt Heute nachmittag fand die Ein
weihung der an der Eiſenacherſtraße neu erbauten Turnhalle
ſtatt Eröffnet wurde die Feier durch einen Weihegeſang der
turneriſchen Jugend Hierauf vollzog Hr Senator Fiſcher den
Wenheakt und Hr Rektor Dr Ulrich ſprach den ſtädtiſchen Be
hörden die in anerkennenswerther Munifizenz die Mittel zum
Ban bewilligten Dank aus und ſchloß ſeine kernige Anſprache
mit einem Hoch auf Se Majeſtät Hierauf folgte ein Schau
turnen der drei ſtädtiſchen Schulen Die Länge der Turn
u beträgt 28,5 m die Tiefe 13,5 und die Höhe bis zum

a 7 w

O Aus dem Kreiſe Schleuſingen 29 Okt Das Henne
berger Kreisblatt theilt mit Unterm 24 d ging beim hieſigen
Magiſtrate Schleuſingen eine Mittheilung des Herrn
Miniſters für öffentliche Arbeiten ein nach welcher das
königl Eiſenbahnkommiſſariat beauftragt worden iſt gemeinſchaftlich
mit Abordnungen der Werrabahn Direktion der kgl Regierung
zu Erfurt und des oben genannten Magiſtrates die projektirte
Eiſenbahnlinie Schleuſingen Themar und zwar unter
möglichſter Beſchlennigung feſtzuſtellen damit das Geſetz ſchon
dem nächſten Landtage vorgelegt werden kann Geſtern wurde
in Altendambach das neue Schulhaus deſſen Grundſtein
am 2 April d J gelegt worden war im Beiſein des Hrn Kreis
ſchulinſpektor Goebel Schleuſingen des Hrn Amtsvorſteher
CochiusErlau der Baumeiſter u ſ w und unter Betheiligung
der ganzen Gemeinde durch den Ortsgeiſtlichen und Lokalſchul
inſpektor Hrn Paſtor Dingel feierlich eingeweiht Vor dem
Betreten der Räume wurde dem Kaiſer der 14,000 M zu dem
Bau ſchenkte ein Hoch gebracht Der Motette Hoch thut euch
auf folgte die Weiherede über Col 3 17 dieſer ein drei
ſtimmiger Geſang der Schulkinder Der Herr iſt mein Hirt
Weihegebet und Segen und der Schlußgeſang Lobe den Herren
o meine Seele Die Schüler erhielten am Nachmittage Brat
wurſt und etwas Bier und die Erwachſenen hatten abends Tanz
Hr Schöppe Kummer ſchenkte der Schule eine ſeidene Fahne mit
der Jnſchrift Zur Schulweihe Altendambach 1885
Geſtern waren die höchſten Berge unſeres Gedirges heute auch
die Vorberge mit Schnee bedeckt Jn Schmiedefeld traf
vor Woche ein aus 4 Corpsjägern beſtehendes Kommando zum
Forſt und Jagdſchutz ein Jn Erlau herrſcht ſeit einigenWochen Dipdtheritis und die Sterblichkeit unter den Kindern
bis zum ſchulpflichtigen Alter iſt ziemlich groß Auch die Maſern
ſind in einigen Orten unſeres Kreiſes ſie treten aber bis jetzt
nicht ſehr ſchlimm auf

Staftfurt 30 Okt Jn der am Mittwoch dieſer Woche
im Nachbarorte Rathmannsdorf abgehaltenen Treibjagd wurden
738 Stück Haſen erlegt gegen 500 Stück im Vorjahre Jm
benachbarten Neundorf wurde vorgeſtern die Ebefrau des
Arbeiters Lies von drei geſunden Knaben entbunden Auch
die glückliche Mutter befindet ſich den Umſtänden nach wohl

S Kelbra 30 Okt Trotz des Wahltages hatten die hieſigen
Lehrer der Volksſchule Dienſt wie an andern Tagen

t Aſchersleben 30 Okt Geſtern iſt auf der hieſigen
Friedrich ChriſtianGrube der 18jährige Förderer Wilhelm Juſt
verunglückt Einige Förderwagen hatten ſich losgekoppelt und
J war dazwiſchen gerathen s wurden ihm UnterſchenkelSchulter und Kopf gequetſcht Sein Zuſtand erregt ernſte
Beſorgniß

Die diesjährige Hofjagd in Letzlingen ſoll nach den bis
jetzt getroffenen Beſtimmungen am 13 und 14 Nov ſtattfinden

Dem Ober Poſtdirektor a D Hirſch zu Erfurt bisher zu
Bromberg iſt der kgl KronenOrden 2 Klaſſe dem Hauptmann
Doering im 4 Thüring Jnf Reg Nr 72 die Rettungsmedaille
am Bande verliehen

Aus einem Städtchen der Provinz wird uns geſchrieben
Am Abend des Wahltages äußerte der Bürgermeiſter im Gaſt
hauſe z anläßlich eines geringfügigen Zwiſchenfalls beim Bierſkat dem Rektor der höheren Vurgerſchule egenüber Jch ver
lange von meinen Unterbeamten daß ſie ſich mir fügen
Der Rektor hatte liberal gewählt

Der Verübung des Mordes bei Sachſenburg von dem
wir berichteten de iſt ein wandernder angeblicher Sattler
geſelle der ſich Robert Schutz er aus Görlitz nennt Eine Be
kanntmachung des Erſten Stagtsanwalts zu Naumburg fordert
auf Auskunft über die Perſon des Erſchlagenen beim r
in Heldrungen zu machen Auf Ergreifung des Schutzer iſt eine
Belohnung von 300 M geſetzt

h Deſſan 30 Okt Der Konfklikt welcher zwiſchen dem
hieſigen Militärkommando und dem Magiſtrate dadurch
entſtanden war daß erſteres ſeine Zuſage Hilfe bei Feuersgefahr
zu leiſten Zu ickgegräen hatte iſt beigelegt Der Gemeinderath
hat genehmigt daß die an Unteroffiziere 2c gezahlten Servis
gelder deren Wegfall infolge des Beſchluſſes des Gemeinderathes
beſtimmt war fortan wieder gezahlt werden ſollen Das Militär
kommando verpflichtet ſich dagegen bei ausbrechendem Feuer
Mannſchaften zu ſenden welche die Brandſtätte umſtellen oder
zur Herbeiſchaffung von Spritzen verwendet werden können
Die Anlage einer Fernſprech Leitung in unſerer Stadt iſt
Heſichert da genügende Betheiligung vorhanden iſt Sobald dieſe
Anlage hier beendet iſt wird man Anſchluß an die berliner
Leitung erreichen ſuchen Am herzoglichen Hofe verweilten
jetzt zu längerem Beſuch Se D der Fürſt von Schwarzburg
Sondershauſen mit ſeiner Gemahlin

Dem Vorſtande des Verſchönerungsvereins zu Jlmenauiſt wie Die Henne berichtet auf die Mit eilung von der Au
bringung einer an den Aufenthalt Moltkes in Jlmenau erinnernden
Gedenktafel folgendes Dankſchreiben des Grafen Moltke d d
Exeiſau den 25 Okt d J zugegangen

Dem Vorſtande des Verſchönerungsvereins von Jlmenau
ſage ich meinen verbindlichſten Dank für das liebenswürdige
Schreiben vom 22 Oktober Mit Vergnügen erinnere ich mi
der in dem lieblichen Städtchen verlebten Tage und wünſche
a es gleich mir noch Vielen vergönnt ſein möge dort Friſche

Geſundheit neu zu ſtärken
Hochachtungsvoll ergebenſt

Graf Moltke
Feldmarſchall

Vermiſchtes
Kaiſerin Charlotte Einiges Nähere über die un

glückliche Kaiſerin von Mexiko wird der Weſerztg aus Brüſſel
mitgetheilt Die jüngſte ſchwere Kriſis iſt nicht o ſpurlos an auf 8,000,000 M erhöhen würde Das Agio ſoll dem

ihrem Geiſt vorübergegangen wie man geglaubt hat Jn phyſiſcher
Hinſicht iſt ihr Zuſtand jetzt unverändert ſie iſt ſtärker geworden
und obwohl ihre Haare grau zu werden beginnen iſt ihr Aus
ſehen ein anmuthiges Dagegen hat ſich ihr geiſtiger Zuſtand
verſchlimmert Um ſie gegen ſich ſelbſt zu ſchützen ſind alle Zu
änge zum Schloſſe und zum Park von Bouchout auf das ſorg
amſte verſchloſſen und verbarrikadirt worden Jede Be
rührung ja ſogar jeder Anblick von Menſchen außerhalbdes Shloſſes oll ſtreng vermieden werden Jhr jetziger
Geiſteszuſtand treibt ſie an beſtändig auf der Erde etwas
zu ſuchen Die Umgebung wirft daher um ſie zufrieden
zu ſtellen fortdauernd verſchiedene Gegenſtände auf die
Wege die die Fürſtin durchſchreitet Mit Vorliebe nimmt ſie
todte Zweige auf und fügt ſie nachher zu Bonquets zuſammen
Von Zeit zu Zeit treten Hallucinationen auf die düſter ſind und
auf die Umgebung einen ſehr trüben Eindruck machen Klar aberwird die Fürſtin ſofort ſobald ſie malt die Landſchaftsmalerei
iſt ihre Lieblingsbeſchäftigung und ihre Aquarellmalereien ſind
anerkennenswerth Nicht minder klar iſt ihr Geiſt in den Be
ſtimmungen die ſie täglich ſelbſt für die Tafel trifft ſie beſtimmt
die Gerichte die ſie ſtets der Jahreszeit entſprechend auszuwählen
verſteht Dabei hat ſie einzelne Eigenthümlichkeiten Sie beſtimmt
ſtets zweierlei Suppen die zu gleicher Zeit aufgetragen ſind und
jede Fleiſchart wird in zweierlei Form durchgebraten und roher
gereicht So verfinſtert ſich ihr Geiſt immer mehr und an eine
Beſſerung iſt nicht zu denken Des ſae

Erzherzog Johann von Oeſterrei at in Begleitmg des Pionier Hauptmanns Droßworsky eine DonauProbe

fahrt mittels eines ſog Seelentränkers von Linz nach Wien unter
nommen Die Fahrzeit iſt auf neun Stunden berechnet der
Dampfer braucht ſieben Stunden

Der Sultan von Sanſibar hatte in der Zeit des
Grolles mit Deutſchland eine größere Anzahl Waffen in Frauk
reich ankaufen laſſen Sollte es ein Wink des Schickſals ſein daß
die ganze Schiffsladung mit Mann und Maus auf der Rhede
von Cagliari am vorigen Montag zu Grunde ging Die Ge
wehre waren auf dem Schiffe Vice verladen das in Brand
gerieth und bis zum Waſſerſpieget herunterbrannte ohne daß
etwas gerettet werden konnte

Der Rieſendampfer Great Eaſtern wurde am 27 d
bei Lloyds für Lſtr 26,200 dem Meiſtbietenden zugeſchlagen

Eiſen bahnunfall Man berichtet der Jtalie die
nachſtehenden Einzelheiten über einen Eiſenbahnunfall der ſich
vor einigen Tagen im Tunnel von Frejus in Frankreich ereignete
Der aus Modane kommende Wagrenzug war ungefähr in der
Mitte des Tunnels angelangt als das Dienſtperſonal Betäubungs
ſymptome verſpürte Sei es nun daß die übermäßige Beladung
des Zuges ſeiner Geſchwindigkeit Eintrag machte und ihn ver
hinderte den Rauch zu überholen oder daß die hydropneumatiſchen
Lüftungsmaſchinen ſchlecht arbeiteten ſo konnte ſich doch beim
ſiebenten km die rückwärts am Zug angeſpannte Lokomotive nicht
mehr davon ablöſen um nach Modane zurückzukehren da der
Ingenieur und der Heizer bewußtlos geworden waren Der Reſt
des Perſonals befand ſich in keinem viel beſſeren Zuſtand Dem
Jngenieur Serra welcher die Lokomotive an der Spitze des
Zuges führte gelang es noch ſich bis zum erſten km auf den
Beinen zu erhalten aber daun wurde auch ihm ſehr unwohl und
er mußte halten und Hilfsſignale geben Zum Glück kam in
dieſem Augenblick auf einem anderen Geleiſe der Waarenzug
Nr 106 an Die Bedienſteten deſſelben ließen ihren Zug im
Tunnel ſtehen und führten den Zug Nr 1005 mit ſeiner traurigen
Ladung von vierzehn Betäubten nach Bardonnèche Dort ſchaffte
man dieſelben zum Theil in das Hotel Zum ſchwarzen Adler
und zum Theil in die Zollanmtskaſerne des Bahnhofes wo ihnen
alle mögliche Hilſe zu theil wurde Sie gelangten auch wieder
W ver Weile zum Bewußtſein und befinden ſich jetzt außer

efahr
Einſturz einer Brücke Eine Depeſche aus Oſt Saginaw

Michigan meldet uns daß am 28 d während eine Men b
ſchenmenge auf einer dortigen Brücke ſtand und ein unten auf dem
Fluſſe brennendes Bootbeobachtete die Brücke zuſammenbrach und

60 Perionen ins Waſſer ſtürzten Viele Leute wurden übel zu
und 13 Perſonen werden vermißt welch letztere umge

ommen ſein dürften

Verbaftung Der in Touriſtenkreiſen ſehr bekannte
Mohrenwirth Reiſer in Partenkirchen iſt am 23 d verhaftet und
zwar wegen eines Mordverſuches den er vor 2 Jahren an einem
Jagdgehilfen begangen haben ſoll

Verlobung Thereſe Zottl die kufſteiner Schreiners
tochter die auf dem diesjährigen Schützenfeſte zu Jnnsbruck als
Marketenderin die Aufmerkſamkeit des öſterreichiſchen Kaiſers
erregte will ſich wie die M Z mittheilt als Frau eines vor
etwa einem Jahr zum Wittwer gewordenen SpreeAtheners aus
ihren Bergen entführen laſſen Ein berliner Buchhändler iſt es
deſſen Herz durch das Bildniß des kreuzſauberen Diandls derart
entflammt worden war daß er beſchloß der reizenden Schützen
hebe ſeine Hand anzubieten Vor kurzem reiſte er deshalb nach
Kufſtein wurde nachdem er Thereſe ſelbſt geſehen und kennen
gelerut in ſeinem Vorhaben erſt recht beſtärkt warb um ſie und
erhielt denn auch ſchließlich die erwünſchte Zuſage Ueber s Jahr
ſoll die Hochzeit ſein

ear nan n ch ehe Das Befinden des ſeit kurzem
erkrankten Dr Herbſt in Wien des bekannten Führers der
DeutſchOeſterreicher hat ſich verſchlimmert Der Schwächezuſtand
giebt zu ernſten Beſorgniſſen Veranlaſſung Dr Herbſt hat ſeine
Söhne telegraphiſch an ſein Krankenbett berufen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 31 Okt Aus dem uns vorliegenden Geſchäftsbericht

der Zuckerraffinerie Halle für das Jahr 1884/85 entnehmen
wir daß in der vergangenen Campagne 336,600 Ctr Rohzucker
zur Verarbeitung gelangten die mit dem aus der Campagne
188384 übernommenen Quantum von 36,500 Ctr bis auf
29,600 Ctr verſchiedene Zucker und letzte Produkte im Werthe
von 181,200 M realiſirt worden ſind Für die Jnſtandhaltung
des Etabliſſemments ſind 38 500 M für Reparaturen an Ge
bänden Maſchinen und Keſſeln c verausgabt und ſofort ab
geſchrieben worden Die ſonſtigen Abſchreibungen wurden in
doppelter Höhe der ſtatutenmäßigen Minimalſätze mit 50,900 M
vorgenommen wonach das Etabliſſement am Vahnhofe nur noch
mit 714,400 M zu Buch ſteht Für die neuerworbene ſern am
Hoſpitalplatze 11/13 welche vordem der Halleſchen Zuckerſiederei
Compagnie gehörte iſt am 4 Mai und 16 Juni er der Kauf
preis mit 400,000 M ob worden Nach der detaillirten Auf
ſtellung waren Ende des Geſchäftsjahres unberückſichtigt dieſer
Summe und der Beſtände an Zucker und Materialien 1,411,400 M
an flüſſigen Mitteln vorhanden Kundſchaftsverluſte ſind
beklagen geweſen Der Reingewinn beträgt 528,993 17 WM
wovon zunächſt für den Reſervefonds und Tantiéèmen 106,653 62 M
zu kürzen ſind Es verbleiben demnach noch 422,339 50 M und
ſchlägt die Verwaltung der Generalverſammlung vor davon dem
ExtraReſerveKonto 90,000 M zuzuweiſen 16 Proz Dividende
mit 320,000 M zu vertheilen und 12,339 55 M auf neue Rechnung

ch vorzutragen Die hiernach bis rn angeſammelten Reſerven be
laufen ſich auf 376,000 M Unker Berückſichtigung der für
1884/85 vorgeſchlagenen Dividende ſind nunmehr ſeit der Gründung
der Geſellſchaft im Jahre 1881 an Dividende im Durchſchnitt etwas
über 10 Proz per anno geleiſtet worden
Operationen hat ſich die Pera in dem vergangenen
wie in früheren Jahren möglichſt fern gehalten
Der Ankauf des zweiten Raffinerie Etabliſſements und eine be
gbſrchti an ProdnuktionsVermehrung in der Raffinerie am Bahn
hofe macht eine n des Geſellſchafts Kapitals
nothwendig und wird ſeitens der Verwaltung die Emiſſion von
1000 Aktien Litt B à 1000 M h Kurſe von 120 Proz vorgeſchlagen wodurch ſich das Aktienkapital beider Sagen

ecſerve

Von ſpekulativen e

fonds zufließen Den Beſitzern alter Aktien wirecht auf die neuen Aktien eingeräumt und r
alte Aktien eine neue zur Verſügung geſtellt werden v ver
Zeichuung der neuen Aktien ſind 25 Proz des Nennwerthes und
das Agio alſo 45 Proz en zablen während die reſilichen
75 Proz erſt am 1 März 1886 zu erlegen ſind An dem Er

ebniß des laufenden Geſchäftsjahres ſollen dieſe Altien mit der
älfte des Antheils an der Gewinn Vertheilung Antheil nehmen

dagegen vom 1 Sept 1886 an voll in die Rechte der alten Aktien
eintreten Das Agio von 20 Proz wird in Aubetracht der Re
ſerven und des Standes des Unternehmens für angeneſſen ge
halten Die Generalverſammlung iſt bekanntlich auf den 21 Nov
einberufen

Laurahütte Die Generalverſammlung am 20 Okt ertheilte Ent
laſtung und ſetzte die Dividende auf 4 Proz feſt Auf eine Anfrage erklärte
die Direktion daß das erſte Quartal des neuen Geſchäftsjahres etwas hinter
dem Vorjahre zurückbleibe daß ſie indeſſen die Zukunft im aligemeinen nicht
gar zu ungünſtig beurtheilen könne

Nach der Voſſ Ztg ſind die Gläubiger der berliner Firma Gradenwitz
auf den 2 Nov zu einer Berathung dernſen Ob ſich der Konkurs ſchließlich
vermeiden laſſen wird bleibt ſo lange zweifelhaft als ein offizieller Status
fehlt Jm außergerichtlichen Arrangement dürften die Gläubiger ca 30 Proz
ihrer Forderungen erhalten

Berliner Werkzeugmaſchinenfabrik Aktiengeſellſchaf
vorm L Sentker Jn der Auſſichtsrathsſitzung am 29 Okt wurde mit
getheilt daß die Fabrik im erſten Semeſter des jaufenden Eeſchäftsjahres be
friedigend beſchäftigt war und daß der Umſatz während dieſer Zeit im Maſchinen
bau 199,332 M gegen 184,040 M in 1884 demnach 15,292 M mehr betrug
Der Umſatz der in Betried geſetzten Gießerei für eigene und fremde Rechnung
ſtellt ſich auf zuſammen 55,108 M

Die Weſt preußiſche Landſchaft beahſichtigt 3 pro z konſolie
dirte Pfandbriefe zu ſchaffen und dann nur noch in ſolchen Pfandbriefen
Darlehen zu gewähren Außerdem ſollen die Landſchaftlichen 4proz Pfand
De 120,5 Peill Mark in 3 proz konſolidirte Pfandbriefe umgewandelt

erden

Die Deutſche Vereinsbank in Frankfurt a M führt an dortiger Börſe
3 Proz Pfandbriefe der Bairiſchen Vereinsbank ein

Die a a der falliten pariſer Firma B Premſel betragen nahezu
6 Millionen Francs die realifirbaren Altiva nur ca 300,000 Francs

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 31 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 135 bis
150 f märk bis 162 M Roggen 140 bis 148 Mark
Gerſte Futter 120 bis 135 Mark Land 142 bis
150 Mark feine Chevalier 154 162 Mark Hafer 140 bis
147 Mark Raps Mark Erbſen Viktoria 150bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 14,00 M Roggenkleie 10 50
bis M Weizenſchalen 8,25 M Weizengrieskleie
8,75 9,25 M Malzkeime dunkle 8,50 9,00 helle 9,50 10,00
Oelkuchen 12,00 12,50 M bez Malz 2550 bis 27,00 M
Rüböl 45,50 M Solaröl 0,825 309 14 75 15,00 M
Spiritus 10,000 Liter Prozent ſtill Kartoffel 39,00
Rüben 38,25 M

Halle 31 Okt Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz ſeſt

Halle 31 Okt Bericht von H Wagner Sohn Bei
unveränderter Tendenz des Marktes ſind letzte Preiſe wieder
bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br Mittel
ſorten 141 bis 150 feine Qualitäten 153 bis 162 M
Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 141 bis
147 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität
114 bis 138 feinſte bis 144 M Raps 12 Säckeà 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
r M er 12 Säcke a 50 Ko br 87 93 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br bis 174 M Mais

1000 Kilo Donau do amerikaniſcher Mm e 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo
Halle 31 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von

18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Conurtage Maſchinen
ſtroh 10,00 13,50 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
Hieſiges Heu altes 4,00 M pr 100 Pfd neues 3,50 4,00 M
pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 8,00 3,50 M pr 100 Pfd
nur ſchwaches Aungebot

Leipziger Vörſe vom 30 Oktober

f Kgl Sächſ M ſ Kgl Säch Thlrz RentenAnl 87,40 P Staatsanl 67 abs e 600 102,75 G
s do 1000 87 10 Landrentenbr 96,703 do 500 87,40 o Mansf Ew 18832 100,90
3 do 500 87,40 P do 100,00 GTyt eztagen I 300 o u Siadtohlssa

do 13870 100 c 756 do 1876 103,80
Div Eiſend St Akt DiwAutenburge eißz 203,500 G 5 Halleſche Straßen B 107,50 63P
14 AuſſigTeplitz 259,52 G 14 z Malzf Schtend 211,00

e 3 r Gelee52 Bulhtehres 127,90036 8 Stamm Pr 145,50
5 do B 75 80 G KetteElbſ Geſ Akt 109,00 P

ranz B hur Br V St5 Sranz do St vrior 201 008Eiſenb St P kl
ge/,AltenburgZei 188,50 G Ausl Eiſ Ohl9 e Su A o9 do B a AuſſigTepli 102,25 G5 Böhm Nordbahn 90,00 G

Bank u Cred Akt z Bifchied g r h 89i Allg D Cr A Lpz 171,60 6 r l Adipe eeipziger 135,00J Se Kaſſen Verein 3323 z e Bede Sold 1
J do Disk Geſellſch 97,00 G 5 Dur Dpr bach 187 380

1i2 7thogee5 Zwickauer 88,00 P do Em v 1871 u 73 80,09
Jud Ukt Pr und 5 Kaſchau 80,75Stamm Prior Dux Go 94,75 G18 TCröllw Papierfabr 199,09 P 5 Gold 105,99 G365 do Schuldverſchr 103,40 G 5 PragTurngu 90 00

7 DörjtewitzRattm 114,00 G

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elvde30 Ott 31 Okt 29 Okt 30 Oktalle Unlerh 83 1,82 Dresden 1,15 11rotha 2,02 1,96 Torgau 0,63 9,67Wittenberg 0 1,0629 Okt 30 Okt Roeßlanu 0,54 0,8
Weißenfels Oberp 2,38 2,42 Barby 0 90 1,00Unterp 0,32 0,46 Magde urg 10 3,12
Alsleben Oberh 29 2,28L ünterh les 226 UvſtrutKalbde Oberp 1,46 1,47 29 Oit 30 OktUnterp 0,70 0,74 Artern Brückenp 0,50 4

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 30 Okt Der Staatsminiſter v Boettich er hat

ſeine ſchon geſtern beabſichtigte Reiſe noch Friedrichsruh heute
angetreten Graf Hatzfeldt iſt von ſeiner Urlaubsreiſe
nach Berlin zurückgekehrt und wird ſich in den nächſten Tagen
auf ſeinen Poſten nach London begeben Landrath g

gen5 der berliner politiſchen Polizei wird in den nächſten
zum Polizeidirektor von Kaſſel ernaunt werden

e

e



J LEWIN
A Markt 4 Halle a S 4 Markt 4

Nanufactur Node Waaren Seidenstoffe Sammete Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Gardinen
Planelle Tücher Reive Sechlaf un Stepp beckep Beäruckto Nöbelstoſſe

Detail Werkauf

brauche habe ich auch das

Damenconfections und Kleiderstoſflager
dahin erweitert daß ich bei Beginn jecler Saison in der Lage bin ſtets die

ersten Neuheiten
auf dieſem Gebiete einem geehrten Publikum vorlegen zu können

Trotzdem werde ich nach wie vor die mittleren Genres meiner Coufection in reichhaltigſterAuswahl weiterführen und empfehle ich dieſelben zur

Herbst Saison
zu nachſtehend außergewöhnlich billigen Preiſen

Es befinden ſich ſtets am Lager mehrere Hundert Piecen Wiünmter u WHerbst PlIüsch
gee halb und ganz anſchließend von 12 Mark an Regenhavelocias und an eſchließende Regen Paletots nur neueſte Stoffe und modern gearbeitet von 7 Mk 8 Mk9 Mk bis 18 Rit Anſchließende Wjüsch Paletots in ſchwarz und an

24 Mk Schwarze und farbige Stoſff Paletots ſchräg geknöpft 7,50 9 13 bis 18 Mk

35 Wog rer 50 55 Pfg 3 Qual 27 a früher 40 Wie diitens und ne nur beſſere Qualitäten 23

ettzeuge und Inletts 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter in glatter Inlett und breit Bettbreite Meter 90 und 125 Ia Qual 150 Pfg Herrenhuter Leinen 64 und 54 Meter
35 r Meter in weih 30 60 n BettdeckenR Tischdecken ſtets Gelegenheitskänfe Pfo p ß Vis 9 nnd

Geſtridte Bamen Röcke Mk 1,20 Große ſchwarze Taſllien Tücher pr St 65 Pf

C 2

Winter HPoMmaumns nur aus Modellen W 3 tat 50 60 Mt nur 18 24 M
I Angora Fäntel neueſte Facons und Stoffe 9 Mk 12 Mk und 15 Mk

Ferner offerire ich meinen werthen Kunden einen

e grossen Posten buntfarbiger Möbel Cöpers
welche ſich beſonders zu Portièren und Gardinen eignen zu dem 59 billigen Preis von 45 Pfg pr Meter

Größtes Sortiment Elsasser Hemdentuche beſte Qual nur 45 Pfg per Meter ſtatt früher 60 Pfg 2 Qual pr

35 Pfg pr M De Größtes Sortiment
30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzenge in gran 1

M Sänmnmtliche Putterartiälcel bedeutend ermäßigt
Stets großes Lager in

englischen und sächsischen schweren Tüll Gardinen
84 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 30 und 35 pſ5

104 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 40 und 45 P

Ein Poſten Tricot Taillen uur beſte Onalität in ſämmtlichen Farben 3 4 u 5 Mart

I Heorren Damen ind Kinder Wäsche
Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden

abrikpreisen
Bei meinem bekannten ſchnellen und großen Umſatz ſämmtlicher Artikel der Manunfacturwagren

15 Mt bis

Für den eeent veranworiigh W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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